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die charakteristische Länge des örtlichen Temperaturprofils ist. Diese kann unter Verwendung der Gln. () und () auch folgendermaßen geschrieben werden:
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(2)

Die Lösung der Differentialgleichung () liefert das Temperaturprofil im Kühlmantel,
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(3)

Die Temperatur am Auslass des Kühlmantels ist mit z=LK  gegeben durch
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(4)

Durch Integration erhält man die mittlere Kühlmitteltemperatur im Mantel zu
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und unter Verwendung von Gl. (4),
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Durch Einsetzen dieses Ausdrucks in Gl. (3) kann der Ort 
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bestimmt werden, an dem diese Temperatur auftritt. Es ergibt sich mit
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schließlich
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Durch Analyse der Funktionen kann man zeigen, dass gilt
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